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Sekretarin
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Kirchbaukonten

Gabenkonto

Warmensteinacher StrafRe 85

Tel. 999 77, Fax 9 80 02 91
pfarramt.bayreuth-epiphaniaskirche@elkb.de
www.epiphaniaskirche.de

Pfarrstelle vakant, Vertretung: Pfr. Christian Aschoff,
St. Johannis, Tel. 990 05 34, christian.aschoff@elkb.de

Martin Dornhofer, Tel. 98 06 21
Heike Werner (Mo, Di, Do 9 - 11 Uhr), Tel. 999 77
Margita Rickauer, Tel. 9 21 05

Sparkasse Bayreuth:
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IBAN: DEO6 7735 0110 0038 0492 84
VR-Bank Bayreuth-Hof:

BIC: GENODEFTHO1

IBAN: DE60 7806 0896 0006 3522 19

VR-Bank Bayreuth-Hof:

BIC: GENODEF1HO1

IBAN: DE47 7806 0896 0006 3599 22
Herzlichen Dank fiir Ihre Unterstiitzung!

Gedanken

Wir laden herzlich ein:

Kinderchor Emotion Kids

Chor Emotion
Coro vocale
Posaunenchor
Jungblasergruppe

Mannerarbeit

Besuchsdienstkreis

Spielkreis (5-12)
integrativ

Meditatives Tanzen

Yoga-Kurse

Deutsch-polnische
Begegnung

Dienstag, 18-19 Uhr, Heike Nitsche, Tel. 7 93 03 80
Montag, 19:30-21 Uhr, Heike Nitsche, Tel. 7 93 03 80
Freitag, 20:15 Uhr, Gottfried Nitsche, Tel. 7 93 03 80
Donnerstag, 19:30-21 Uhr, Anne Meyer, Tel. 51 31 35
Donnerstag, 18-19 Uhr, Anne Meyer, Tel. 51 31 35

jeweils am ersten oder zweiten Mittwoch im Monat:
10. Juli, 11. September, Klaus Polster, Tel. 99 00 92 00

nach Absprache: Norbert Frosch und Team, Tel. 999 77

Samstag, monatlich 10-15 Uhr, bitte anmelden!
13. Juli Michaela Ermisch, Tel. 0178 - 28 09 877

Dienstag, 20 Uhr: Claudia Schlosinger, Tel. 9 84 65,
16. Juli und 17. September

neuer Kurs, jeweils Dienstag vormittags
nach Absprache: Martina Schmittroth, Tel. 9 43 66

Stammtisch am 1. Mittwoch im Monat (wenn Feiertag, eine
Woche spéter) Dt.-Poln. Kulturverein, Lainecker Str. 8

Liebe Gemeinde,

was macht Kirche aus? Vielleicht werden sofort einige denken: ,Ist doch klar, ein
Kirchengebdude, in dem Gottesdienste gefeiert werden und Menschen sich Gott
nahe fiihlen kénnen.”

Wenn wir von Kirche sprechen, so sind tatsdachlich meist zuerst die Gebaude in
unserer Vorstellung prasent. Als ich bei der Andacht zur Er6ffnung der Mitglieder-
versammlung des Kirchbauvereins diese Frage aufgeworfen habe, so war nattrlich
auch durch diesen Anlass das Kirchengebdude bzw. das neue Kirchengebaude,
das viele herbeisehnen, im Blick.

Im Neuen Testament wird ,Kirche Jesu Christi“ aber
zundchst gar nicht mit einem Gebdude in Zusammenhang
gebracht. Die ersten Christen hatten gar keine Kirchen,
sondern trafen sich in ihren Hausern, wo sie ihre
Gottesdienste feierten. Natirlich braucht Gemeinde heute
mehr als diese ersten kuscheligen Gemeinschaften. So
soll auch in Laineck eine neue Kirche entstehen.

Dennoch ist Kirche mehr als nur ein Gebdude. Sie ist vor  ps. chyistian Aschoff.
allem Gemeinde mit all ihren vielen unterschiedlichen  St. Johannis, fiihrt
Menschen, ihre Gaben und Fahigkeiten, ihren das Plarramt in der
Besonderheiten und Charaktereigenschaften, die mitein- Valarzzel

ander Kirche vor Ort sind.

Mir gefallt das Bild aus dem 1. Petrusbrief, wo Gemeinde mit einem Bau verglichen
wird, der aus lebendigen Steinen besteht. Der Schlussstein, der alles zusammenhilt,
ist Jesus Christus. Auf ihn hin sind alle Steine ausgerichtet. Sie tragen andere Steine
und werden selbst getragen. Ein wunderbares Bild des flireinander Daseins!

Ich freue mich, in den kommenden Monaten in diesem Bau einer der Steine sein
zu dirfen, andere zu tragen und selbst getragen zu werden in der Aufgabe,
gemeinsam Kirche Jesu Christi vor Ort zu sein. Gemeinsam mit dem Kirchenvor-
stand wollen wir daran arbeiten, dass auch in der Vakanzzeit nach dem Abschied
von Pfr. Gottfried Lindner die Gemeinde so lebendig bleibt, wie Sie sie kennen,
und dass auch der Wunsch nach einem neuen Kirchengebdude nicht nur Wunsch
bleibt, sondern auch konkrete Gestalt annehmen darf.

Ihr Pfr. Christian Aschoff, Ansprechpartner fiir das Pfarramt



Gemeindefest mit Biicherflohmarkt und Spielstralle

Gemeindefest: 47 Jahre Epiphaniaskirche
Samstag 6. Juli und Sonntag 7. Juli

Samstag 6. Juli, 17 — 19 Uhr Biicherflohmarkt
Unser tber die Gemeindegrenzen hinaus beriihmter Mega-Biicherbasar
geht in die nédchste Runde!

Sonntag 7. Juli, Gemeindefest ab 10:30 Uhr

Der Biicherflohmarkt ist von 9 Uhr bis 17 Uhr geotffnet und schlie8t nur
wdhrend des Gottesdienstes. Um 10:30 Uhr laden wir zu einem
Festgottesdienst mit Posaunenchor und anschliefRendem Mittagessen mit
kostlichen Suppen, Pizza und Pommes ein.

Die beliebte Kuchentheke 6ffnet um 14 Uhr. Von 14:30 bis 17 Uhr gibt es
ein buntes Kinderprogramm mit interessanten Stationen (z.B. Popcorn am
Lagerfeuer selber machen, Rakete bauen, Aktion-Parkour, Schatzsuche, Hiipf-
burg und vieles mehr — siehe Seite 24). Ab 15 Uhr wird wieder der Pizza-
Ofen angeschiirt, auBerdem werden Pommes und Eis angeboten.

Wir bitten um Kuchen- und Tortenspenden

Unsere Torten- und Kuchentheke war im letzten Jahr wieder ein groRRer
Erfolg, den wir lhnen, liebe Torten- und Kuchenbackerinnen und -backer,
zu verdanken haben. Vielen herzlichen Dank dafiir! Wir hoffen in diesem

Jahr wieder auf lhre Unterstiitzung und freuen uns tber jede Torte
und jeden Kuchen. Noch eine Bitte: falls Sie Alkohol ver-
wenden, geben Sie uns bitte einen kurzen Hinweis.

Vor und nach dem Festgottesdienst kbnnen Torten und Kuchen
bis 14 Uhr in die Kirche gebracht werden.

Biicherflohmarkt

Epiphaniaskirche Laineck
Warmensteinacher Str. 85
neben Schule und
Feuerwehr

Bucherbasar
Samstag 6. Juli Kinderbiicher
17 -19 Uhr Krimis und Romane
Sonntag 7. Juli Klassiker und DVDs
9 bis 10.30 Uhr und Brettspiele und Musik-CDs

11.30 bis 17 Uhr Hobby und Politik
Garten-, Bastel-, Koch-
und andere

Weitere Offnungszeiten: Sachbicher
12.Juli13 bis 16 Uhr/
20.Juli10 bis 13 Uhr
zusatzlich jeweils sonntags

nach dem Gottesdienst und

gerne auch nach Vereinbarung
(Pfarramt 0921/99977)

Mega-Biicherbasar

Schnappchen zu Kilopreisen
zum Gemeindefest 6. und 7. Juli

Achtung! Weitere Offnungszeiten am
12. Juli 13 bis 16 Uhr und 20. Juli 10 bis 13 Uhr
und nach den Gottesdiensten im Juli
und nach Vereinbarung
(Pfarramt 999 77, Ulrike Szech 980 708)



AuBergewohnlicher Gottesdienst, Yogakurs

Sonntag 21. Juli, 10 Uhr
DAS EXPERIMENT

... im Gottesdienst mitentscheiden, welche Lesung
gelesen, welches Lied gesungen wird und wie das
Anspiel weiter gehen soll ... und vor allem viel Zu-
versicht, Schwung und Segen fir die nachste Wo-
che mitnehmen ... Das wirst du erleben, wenn du
an diesem Sonntag in unsere Kirche kommst. Es
wird ein Gottesdienst fir alle — fir wirklich alle
Altersgruppen! Mit dabei: Wolfgang Burkholz,
Dekanatsjugendreferentin Kerstin Schroder und
Ulli Szech mit den neuen Konfirmanden und dem
Konfi-Helfer-Team, das Kita-Team mit den
Vorschulkindern und ihr alle nattirlich.

Fur jeden, der kommt, gibt es auBerdem noch
eine kleine Uberraschung!

YOGAKURS in der Epiphaniaskirche

Der ganzheitliche Ansatz des Yoga fordert durch Korperiibungen die
Beweglichkeit und gleichzeitig die Kraftigung der Muskulatur, z.B. der
Riickenmuskulatur. Dazu kommt die Verbindung von Bewegung mit dem Atem
und eine Ausrichtung der Gedanken auf unser jetziges Tun. Dadurch entstehen
Ruhe und Klarheit in unserem Geist. Bei regelmaRiger Ubung wird eine innere
Ruhe im Alltagsleben erfahrbar.

Wann: Dienstag von 9:30 — 11:00 Uhr

Kursbeginn: 18. September 2018

Preis: 65 Euro fur 10 Einheiten

Informationen und Anmeldung: Martina Schmittroth, Tel. 0921/94366

Herausgeber:

Evang. Luth. Pfarramt Epiphaniaskirche, Warmensteinacher StraBe 85, 95448
Bayreuth. Verantwortlich fir den Inhalt: Gottfried Lindner, Christine Schmidt,
Ulrike Szech. Auflage: 1500. Redaktionsschluss der Ausgabe Oktober - November
2019 ist der 15. August.

Neue Gemeindebriefe liegen ab Sonntag 29. September bereit.
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Epiphanias Gesprache

Am 14. Juni durften wir fast 30 interessierte Gaste zu den ersten
,Epiphanias Gesprachen" in unserer Kirche begriien.

Der kurzweilige Vortrag von Frau Jutta Geyrhalter, der Studienleiterin des
Evangelischen Bildungswerks, zum Thema ,Essen hdlt Leib und Seele
zusammen" war kein reiner Monolog, sondern wurde durch viele Beitrage
der Gaste ergdnzt und bereichert.

Bei der anschlieBenden gemeinsamen Frankischen Brotzeit fand der
Abend einen schénen und gemiitlichen Ausklang.

Die nachsten
,Epiphanias Gesprache” finden am
20. September um 17 Uhr statt.
Lassen Sie sich Gberraschen!



Einladesonntage im September

hette [eute
Segen

Lebenshilfe

Diskussionen
beginnen

Auszeit genieBen  treffen

Frieden firs Herz

ZUR RuHEe
KOMMEN

Gottesdienst

lohnt sich Ermutigung

Singen — aus voller Kehle RS T

TROST

User Gorr unio pie WELT NACHDENKEN

Haben Sie sich schon mal gefragt, warum Sie in den Gottesdienst gehen
und was Ihnen an unserer Epiphaniaskirche gefallt?

Beim Gottesdienst dabei zu sein, lohnt sich auf jeden Fall — weil Gott
versprochen hat, unter uns zu sein, wenn sich zwei oder drei in seinem
Namen versammeln. Ware es nicht cool, wenn ein paar mehr Men-
schen kamen? Vielleicht missten wir uns nur einfach mal trauen, unse-
re Nachbarn, Arbeitskollegen und Freunde einzuladen!

Damit uns das leichter fallt, gibt es im September im ganzen Kirchen-
kreis Bayreuth die Aktion ,Gottesdienst erleben”.

Zwei Sonntage, der 22. und der 29. September, sind ,Einladesonn-
tage“. Was Sie tun sollen? Sich einfach ein Herz fassen und Menschen
einladen, zu kommen — mehr nicht — denn Gottesdienst lohnt sich!

Riickblick: 2004 - 2019, Teil 3

Chronologie: Epiphaniaskirche und Gemeindearbeit

Liebe Lainecker! In den 15 Jahren meines Dienstes in unserer Gemeinde haben wir
Verschiedenes neu angefangen, viel Bewdhrtes fortgefiihrt, aber auch Einiges been-
det. Ich mochte deshalb meinen Riickblick mit einer kleinen Chronologie abschlie-
Ben. Dabei sollen auch Ereignisse in Erinnerung gerufen werden, die kaum mehr
bekannt sind, aber doch nicht vergessen werden sollen. Bis auf die Pfarrer werde ich
keine Namen nennen, das wiirde den Rahmen dieses Artikels sprengen.

1. Epiphaniaskirche

1972 Einweihung Epiphaniaskirche
1973 Glockenturm errichtet
1973-2010 Baumgértner-Orgel
1976 Glocken

1980 Erweiterung der Kirche

1985 Ausbau Gemeindestiibchen
2007 Einweihung Jugendhaus
2008 Renovierung WC und Kiiche
2009 Bauausschuss gegriindet
2010 Kopetzki-Orgel (32.000 Euro)
2011 Behindertengerechter Eingang
2011 Griindung Kirchbauverein

2. Pfarramt

1972 Pfarrhaus, Denkmalstrale 23
1973 Pfarrstelle (vorher Vikariat)
1975 Pfarrbiro, Prellweg 2

1978 Pfarrstelle Epiphaniaskirche Bayreuth-Laineck
1980 Siedlung Laineck von St. Georgen eingegliedert
1982 Bau Pfarrhaus, Warmensteinacher Stralle 85
1983 Pfarramt, Warmensteinacher Stralle 85

3. Mitarbeiterschaft

1972-1989 Pfr. Christian Geyer
1972-2015 Kindergottesdienst

Seit 1972 Lektoren im Gottesdienst
Seit 1972 Gemeindebrief-Verteilerteam
1972-2016 Diakoniesammlungen
1975 erster Kirchenvorstand
1976-2005 Theaterkreis




Riickblick: 2004 - 2019, Teil 3

Riickblick: 2004 - 2019, Teil 3

1989 KV-Tagung (jahrlich)
1990-2003 Pfr. Wolfgang Burkholz
Seit 1990 Besuchsdienstkreis
2004-2019 Pfr. Gottfried Lindner
2005 Helferkreise Konfirmanden

4., Besondere Gottesdienste

Seit 1972 Okumenische Gottesdienste

Seit 1990 Kirchencafé

Seit 1995 Flurgottesdienst Hoflas (jahrlich)
Seit 1996 Gottesdienst Sportplatz (jahrlich)
2003-2008 Okumenische Jugendgottesdienste &
Seit 2005 Okumenischer Gottesdienst zum Neujahr
Seit 2005 Taufgedenken (jahrlich)

Seit 2005 ViertelvorElf-Gottesdienste (halbjahrlich)
Seit 2006 Gottesdienst fiir Ehepaare (jahrlich)

Seit 2012 Himmelfahrtsgottesdienst Friedrichtsthal
Seit 2013 Jubelkonfirmation mit 10-, 25- und 40-jdhrigen
Seit 2013 Bibelwoche mit Pfr. Bogner (jahrlich)
Seit 2014 Missionsgottesdienst Polster (jahrlich)
2017 Okumenischer Reformationsgottesdienst

5. Veranstaltungsreihen

Seit 1974 Adventsnachmittag (jahrlich)
Seit 1977 Kirchweihfest (jahrlich)
1978-2013 Frauenkreis (Frauenrunde)
1986-2018 Seniorenclub Laineck

Seit 2004 Informationsabende Mission (MNT)
Seit 2006 Meditativer Tanz

2007-2017 Jugendgruppen

Seit 2008 Mitarbeiterfest (jahrlich)
2008-2012 Jugendfreizeiten

2008-2013 Gitarrenkurse mit Pfr. Burkholz
2008-2012 Frauenfriihsttickstreffen
2010-2014 Abend mit Horizont
2011-2016 Radtouren der Gemeinde
2011-2014 Glaubenskurs Spur 8
2011-2016 Hauskreisarbeit

2013-2016 Lebendiger Adventskalender
2014-2016 Vortragsabende fir Eltern
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2014-2016 Bibelgesprachskreis Kok
2014-2016 Aktschentage/Kinotage fiir Kinder :
Seit 2014 Mannerarbeit

2015-2016 Okumenische Exerzitien

Seit 2015 Konzerte mit Karisma (Pfr. Burkholz)
Seit 2015 Integrativer Kindertag

mit Karisma

6. Aktionen, Projekte, Jubildaen

Seit 1972 Gemeindebrief

Seit 1972 Kontakt mit Himmelkroner Heimen
Seit 1972 Gemeinde unterstiitzt Patenkinder
1973-2007 Ruhesitz (Seniorenheim), monatliche Gottesdienste
Seit 1973 Christbaum-Aktion mit Feuerwehr

Seit 1973 Adventsbasar in der Kirche

1978 Einweihung neuer Kindergarten Laineck
1980 Baumpflanzaktion Kirchengemeinde

1982 ,Lainecker Gschichtla”, 10-jahriges Jubilaum
1982 Krippenfiguren von Bittermann (Frauenkreis)
1993 Lainecker Adventsmarkt -
2000-2006 Okumenekreis o
2004-2012 Dritte Welt Verkauf
2005-2014 Schaukastenprojekt

Seit 2009 jahrlicher Biicherflohmarkt
Seit 2010 Runder Tisch Laineck

2011 100 Jahre Kindergarten Laineck
2012-2014 Krippenausstellung
2013-2018 Die Zwei (Adventsmarkt)
2013 Musikfestival

2014 Anbau Kinderkrippe
2015-2017 Arbeitskreis Asyl Laineck

7. Chorarbeit

Seit 1974 Kinderchorarbeit

Seit 1983 Posaunenchor

Seit 1980 Jugendchor

1994-2006 Gemeindechor

Seit 2006 Chor Emotion

Seit 2007 Coro Vocale (siehe Bild Seite 12)
Seit 2008 Kinderchor Emotion Kids

Seit 2011 Jungbldser-Ausbildung




Riickblick Teil 3

Kindertagesstatte Laineck

8. Gemeindefahrten

2006 Berlin

2007 Hamburg, Karlsbad, Leipzig
2008 Eger/Franzensbad, Prag, Wartburg
2009 Pilsen/Kladrau, Wiirzburg

2010 Weimar, Burg Lauenstein, Budweis/Grumau

2011 Marienbad, Breslau/Niederschlesien, Aschaffenburg/Mespelbrunn

2012 Israel, Budapest, Naumburg, Flossenbiirg, Karlsbad, Abensberg

2013 Antwerpen/Briigge, Coburg, Meiningen, Weidenberg (Bahnfahrt), Schweinfurt
2014 Turkei, Bad Windsheim, Herrnhut, Plohn (Freizeitpark), Glauchau/Greiz
2015 Kappadozien, Prag/Kuttenberg, Nordlingen, Pilsen, Vierzehnheiligen, Plohn
2016 Malta, Halle, Salzburg, Fiirth

2017 Jordanien, Halsbach (Adventsmarkt), Coburg, Venedig/Rom, Weimar

2018 Irland, Briinn/Mahren, Regensburg/Weltenburg, Erzgebirge

2019 Bulgarien, Weilkenburg, Kronach

Gemeindefahrt nach Budweis und Krumau 2010
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Evang. Kinderh {14 [j]=3

Ein Schloss mit \amecharsEhasbanda
Wohlfiihlatmosphdre... sz

. . ) % L O LP
...was unsere Kinder tagtaglich erfahren dirfen, war 3 \ e
/ L

am Freitag vor dem Muttertag auch fir die Mamas
splrbar.

—— —— —

Der Einladung zum ,Mama-Verwohntag” folgten Diakonie 52
erfreulich viele Miitter! So verwandelten sich unsere . Bayreuth

Kindergarten/Krippenrdaume in eine ,Wellness-Oa-
se”. Alle Kinder durften auf ganz besondere Weise ,Danke, Mama!” sagen: mit
einem ,herzerwdarmenden” Lied, einer Riicken- und Handmassage mit entspan-
nender Musik und einer Phantasiereise.

Die fruchtigen Smoothies genossen Miitter wie Kinder gleichermalRen begeistert,
bevor sie miteinander ein Tanzchen wagten. An diesen Verwohntag werden die
Mamas hoffentlich noch lange denken, denn die Samen-Blumen und Herzen las-
sen die Erinnerung den ganzen Sommer lang aufblithen.

Hat sich der ,Wohlfiihlfaktor” etwa schon rumgesprochen? Viele Kinder sind fiir
das kommende Kita-Jahr angemeldet, so dass das Jugendamt mit unserem Trager,
der Diakonie, die Eroffnung einer weiteren Gruppe im Schloss genehmigt hat.
Eine Nestgruppe fiir Kinder ab zwei Jahren wird im neu gestalteten Mehrzweck-
raum einen Platz finden.

Auch im Hortbereich wird eine
zweite Gruppe entstehen, damit
die groRe Anzahl der Schulkinder
weiterhin gut padagogisch be-
treut werden kann.

So bringt die ,Lainecker Schloss-
bande” in jedem Gemeindebrief ei-
ne neue Uberraschung :-) Gemein-
sam finden wir kreative Losungen,
um Lainecker Familien Betreuungs-
moglichkeiten zu bieten.

Sonnige Griile
Ihr Kita-Team




Gaben und Spenden 2018

Spenden 2018

Vielen Dank fir all lhre Unterstiitzung durch Gottesdiensteinlagen, Kir-
chensteuer, Kirchgeld, aber ganz besonders durch lhre Spenden, z.B. in
Form von Kuchen- oder Biicherspenden oder durch den Besuch unserer
Konzerte und Veranstaltungen! Unser Haushalt konnte wieder gedeckt
werden und es war sogar moglich, etwas Riicklagen zu bilden. Das ist
auch gut so, vor allem fiir die Vakanzzeit ohne eigenen Pfarrer. Erfahrungs-
gemal werden in dieser Zeit die Spenden und Einnahmen zurtick gehen.
Voraussichtlich werden dann die Riicklagen helfen, um diese schwierigen
Monate zu meistern.

Beim Kirchbau ging das Spendenaufkommen etwas zuriick. Das macht deut-
lich, dass nun bald etwas Konkretes geschehen muss. Es laufen auch gute
Gesprache und wir hoffen, dass den Worten bald Taten folgen konnen.

Spenden fiir Gemeindearbeit 2016 2017 2018

Einlagen Gottesdienst 6.580 € 6.870 € 6.880 €
Gemeinde und Kirche 16.190 € 13.981 € 14.262 €
Gemeindebrief 3.212 € 2.556 € 2.585 €
Kirchgeldanteil 2.306 € 1.892 € 3.646 €
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 2.320€ 1.882 € 2.484 €
Chorarbeit und Posaunenchor 1.118 € 1.850 € 1.779 €
Zur freien Verfligung 1.580 € 1.310 € 1.509 €
Neue Kirche 7.685 € 6.621 € 7.147 €
Gesamtbetrag: Gemeindearbeit 40.991 € 36.962 € 40.292 €

Sonstige Spenden
Mitgliedsbeitrage/Spenden Kirchbauverein 23.710 €  21.766 € 14.739 €

Med. Notversorgung Tansania 4.586 € 2.550 € 9.752 €
Brot fur die Welt, Notlagen, Mission 4.700 € 3.290 € 3.811 €
Patenkinder 483 € 1.395 € 1.528 €
Kirchbauverein/iibergemeindlich 33.479€ 29.001 € 29.832 €

Herzlichen Dank fiir lhre Unterstiitzung!
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Kirche und Medien

Digitale Kirche fiir uns =
Digitalisierung ist in aller Munde; WM

virtuelle Welten gehoren mittlerwei-  [EpSEvRTae s SEIERele S
le zu unserem Leben. Viele Men- Zuhause via Livestfeam-
schen fiirchten diesen technischen Bring dich uber die

Fortschritt und lehnen ihn ab. Sozialen Medien ein. e
Infos unter www.evangehpmsch.de

Der christliche Glaube lehrt
Offenheit fur Neues und Fremdes, ein gesundes Gottvertrauen auch in eine digi-
tale Welt. Lasst sie die Menschen wirklich vereinsamen? Schafft sie nicht ungeahn-
te Moglichkeiten der Kommunikation und Interaktion? Friiher brauchte ein Brief
Tage und Wochen, um Verwandte und Freunde zu erreichen. Heute genligen ein
paar Mausklicks, um Oma oder Enkelkind auf dem Bildschirm fast zum Greifen
nah vor sich zu haben, sogar auf einem kleinen Mobiltelefon. Ist das faszinierend?
Ist es ein Segen?

Wer sich mit diesem Thema befasst, wird iberrascht sein, wie viel Digitales es
rund um Glauben und Kirche bereits gibt: Internetauftritte der Gemeinden sind
selbstverstandlich. Es gibt Gottesdienste zum Anschauen und Mitmachen,

P : Kirchenlieder zum Mitsingen

mit Text und Noten, Bibeltexte
die Seele

als Webseiten, sogar interaktive
¢ Gottesdienstangebote — und

vieles, vieles mehr.

s >
24 siten Lna newen Liedern, Zel i’ T
ur Besinnung und Bum Gotl Loben. e

Dieses umfangreiche und oft
unsortierte Angebot tUberfordert
viele. Zusammen mit unseren
Gemeindegliedern mochten wir Wege finden, unsere digitale Epiphaniaskirche zu
einem ubersichtlichen und auf unsere Wiinsche und Bediirfnisse zugeschnittenen
Ort zu machen. Jede und jeder kann und moge hierzu einen Beitrag leisten!

I Anachbass st Gelegenhe®
B KGO und Plaudernn

SwWir freuen uns auf dich!

Was wiinscht ihr euch? Helft uns und gestaltet unsere Gemeinde digital mit! Jede
Idee, jeder Vorschlag ist willkommen!

Doch wie erreichen wir euch, die ihr diesen Gemeindebrief moglicherweise
ungelesen ins Altpapier wandern lasst? Liebe Lesende, haltet interessierten
Nichtlesern unseren Aufruf unter die Nase und bittet sie, so wie ihr eine kurze
Mail an Evi.Kurscheid@gmx.de zu schreiben.

Bildquellen: Lippische Landeskirche
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Riickblick: Jubelkonfirmation, Konfirmation, Gottesdienste unter freiem Himmel

Am 7. April luden wir die Konfirmanden, die vor 40, 25 und vor 10 Jahren konfirmiert hatten,
zum Festgottesdienst. Drei von den 10jahrigen, zwei von den 25jahrigen und neun von den
40jahrigen haben wie damals das Abendmahl gefeiert und sich dankbar zurtickerinnert.

Am 26. Mai gaben
zwolf junge Menschen
ihr Ja-Wort zum Glau-
ben an Jesus Christus.
Finf Jungs und sieben
Madchen erlebten bei
gutem Wetter einen un-
vergessenen Festtag.

Auch am Himmelfahrts-
tag am 30. Mai wurden
wir mit herrlichem Som-
merwetter beschenkt und
konnten zum vierten Mal
gemeinsam mit St. Johan-
nis in Friedrichsthal feiern
und essen (ndchste Seite
Bild rechts). Pfarrer Lind-
ner (Bild Mitte) hat als
Predigtthema ,Bilder von
Gott” ausgewahlt und ver-
deutlicht, wie verkehrte
Gottesbilder unserem ¢ SRl e . Eo—h 4,
Glauben schaden konnen. & = o L L e s S ey R S S
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Dank von unserem Patenkind

Allerdings musste der Gottesdienst in Gorau (Bild links) am 5. Mai wegen Regenwetters in
die Halle verlegt werden. Trotzdem konnten fiir das SOS-Kinderdorf in Immenreuth 1200
Euro gesammelt werden. Im Bild die Pfarrer Lindner und Weigel (Nemmersdorf).

Patenkind Uma, Indien

Liebe Pateneltern, ich griife euch im Namen unseres Herrn
und Erlosers Jesus Christus. Durch die Gnade des Herrn
und eure Gebete und Unterstiitzung geht es mir hier sehr
gut, und ich hoffe dasselbe von euch. Durch eure Gebete
und eure finanzielle Unterstiitzung habe ich die 5. Klasse
mit guten Noten bestanden und bin nun in der 6. Klasse.

In den Sommerferien war ich in meinem Heimatdorf und habe meine Mutter und
andere Verwandte besucht. Bei uns im Dorf sind die Sommer sehr heill, und ich
konnte nicht mit meinen Freunden draufen spielen. In den Ferien habe ich eine
grolbe Ausstellung besucht, die war hiibsch anzusehen. Wir haben Robotervogel
und -tiere gesehen; eine der beriihmten Attraktionen war ein groler Adler am
Eingang der Ausstellung. Ich habe mich sehr gefreut, als ich seine Stimme horte. In
unserem Internat gibt es verschiedene Gruppen, die sich um die Sauberkeit des
Internatsgelandes, des Speisesaals und der Toiletten kiimmern. Wir alle haben unse-
re Aufgaben sehr gut erledigt; ich habe [aber] keine Fiihrungsqualitaten.

Am 14. Dezember 2018 hatten wir unsere Weihnachtsfeier. Wir haben den
Direktor unseres ,Church of South India Board of Child Care” (Rat fur
Kinderfiirsorge der Kirche von Siid-Indien) und seine Frau eingeladen, unsere
Projektverantwortliche, unseren Gebiets-Vorsitzenden, unsere Lehrer und die ort-
lichen Pfarrer. Wir haben unser Heim schon geschmiickt. Unser Direktor sprach
sehr nett. Danach gab es ein besonderes Festessen.

Ganz lieb mochte ich mich fir euer Weihnachtsgeschenkgeld bedanken. Ich habe
einen Gemiisekorb fiir meine Mutter gekauft und sie war sehr gliicklich dartber.
Ich und meine Mutter danken euch fiir eure Unterstiitzung! Nochmal vielen Dank
fur eure Gebete! Mit Liebe Euer Patenkind Uma



Bulgarienreise (noch freie Platze!) und Tagesausflug nach Kronach Gemeindeleben und Kirchenbiicher

Bulgarien - Begegnung mit dem alten Europa

2. - 6. September 2019, Flug & Bus, Halbpension, gute 4-Sterne-Hotels, Reiseleitung
und Eintritte, 899 Euro (EZ 999)

Besuchsdienstkreis in der Vakanz

Der Besuchsdienstkreis wird in der Vakanz-
zeit zusammen mit dem Kirchenvorstand
auch die runden und halbrunden Geburts-
tage Gibernehmen.

Im Bild oben von links: Gisela Peplau, Anna
Holl, Roswitha Schreiber. Bild unten von
links: Margita Rickauer, Norbert Frosch (KV),
Annemarie Wagner-Kenyeres.

Nicht im Bild Marianne Wiltschka.

Montag: Flug Miinchen-Sofia, Fahrt nach Plovdiv, Kulturhauptstadt 2019

Dienstag und Mittwoch: Plovdiv: antikes romisches Amphitheater, Kirche der Heiligen
Konstantin und Helena; Kloster Bachkovo. Skobelevo (,Rosental”), Russische Memorial-
kirche in Shipka und Thrakische Grabstatte von Kazanlak (Weltkulturerbe); bulgarisches
Abendessen. Donnerstag und Freitag: Schmalspurbahn bis Avramovo, der hochsten
Bahnstation des Balkans; Kloster Rila, danach Sofia und Riickflug

Hinweise: Die Reise wird von Pfr. Lindner geleitet. Schitze der ,alten Kirche” begleiten
uns in den Andachten. Im Preis enthalten sind der Bustransfer ab Bayreuth mit Flug
und alle Gebiihren und Eintrittsgelder, Reiseleitung, Fahrten in modernen Bussen

sowie vier Ubernachtungen in sehr guten Hotels mit Friihstiick und Abendessen. Diese Daten kénnen wir
. . im Internet leider nicht
Kronach mit den Pfarrern Gundermann und Lindner versffentlichent

Dienstag 24. September, Abfahrt 8 Uhr, Riickkehr 18:30 Uhr, 35 Euro
Unser herbstlicher Gemeindeausflug fiihrt uns nach Kronach in die alte Wir-
kungsstatte des neuen Stadtkirchenpfarrers Martin Gundermann.

Wir starten um 8 Uhr in Laineck (8:15 Uhr Altstadt und 8:30 Uhr Stadthalle).
Gegen 10 Uhr beginnt die Fiihrung in der Kronacher Festung mit Besuch der
Frankischen Galerie. Um 12 Uhr gehts zum
Mittagstisch. Danach startet eine kleine Fih-
rung in der Oberen Stadt und der katholischen
Stadtkirche. Sie schlieft mit einer Andacht in
der evangelischen Kirche. Im Gemeindehaus
sind wir zu Kaffee und Kuchen eingeladen und
erfahren etwas tber die Kirchengemeinde in |
Kronach. Um 16 Uhr erleben wir auf dem Flul}
Rodach eine kleine FloRfahrt. Danach geht es
zurilick nach Bayreuth.
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Anmeldung und Infos

Der Preis von 35 Euro wird im Bus eingesam-
melt und umfasst die Busfahrt, alle Fihrungen, die Bootsfahrt und den Kaffee.
Mittagessen wird im Bus bestellt. Wir fahren gemeinsam mit den Gemeinden
der Stadtkirche und der Altstadt.

Bitte melden Sie sich bald an im Pfarramt (Tel. 999 77) oder am Schwarzen
Brett in der Kirche. Die Anzahl der Plitze ist begrenzt.
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Informationen Laineck

Was finden Sie in Laineck und Umgebung wo?

Apotheke

BRANDENBURGER Apotheke = 22209
Brandenburger Str. 24, Fax: 222 07
Mo-Fr 8-18:30 Uhr, Sa 8.30-12:30 Uhr

Architektur
Architekturbiiro Pastner = 791 24 24
Briixer Weg 14, Architektur, Energieberatung

Bickerei

Fuhrmanns Backparadies = 9 25 75
Rodersberg 4, Montag geschlossen
Di-Sa 5:30-12:30; Di-Fr 14:30-18 Uhr

Filiale: Brixer Weg2 = 97 06 77
Di-Fr 6:45-12; Sa 6-12 Uhr
Do und Fr 14:30-18 Uhr

Dachdecker und Flaschner
Ron Colditz = (05121589955
ron.colditz@gmx.de

Fliesenleger
Jorg Strutz, Meisterbetrieb 980 01 88
Hirschbergleinstr. 36, gute Beratung!

FotoSl NNfonie

Jennifer Sinn, Kulmbacher Str. 12
= 53042505, www.foto-sinnfonie.de

Friseursalon cCresta Style
Berneckerstr. 10, = 3393 02 56
Mo 12-20, Di-Fr 9-18, Sa 9-14 Uhr

Fug flege, med. mobil
Claudia Handrich, = 5086003
Fichtelgebirgsstr. 66, Geschenkgutschein!

Garten- und Landschaftsbau
Reinhard Stief, = 0160 29 81 403
Hausmeisterservice
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Gaststitten
ASV-Sportheim Laineck = 992 16
Di-So 10-14; 16-23 Uhr, Diab 15 Uhr

Gaststdtte Elf, Rodersberg 29 = 999 34
Do-So 10-13:30 und ab 17 Uhr

Reservistenheim Friedrichsthal 6
Mo, Mi-Sa 15:30-20 Uhr, = 1506265
Sonntag ab 15 Uhr, Ruhetag: Dienstag

Golfrestaurant Leipold = 1507405
Mai-Sept. Di-S010-22 Uhr, Okt.-Dez. 11-21
Uhr, Januar und Februar Betriebsruhe

Ristorante - Pizzeria Italia = 68377

,Barnreuther”, Denkmalstr. 4, Fam. Rachele
Di-So 16:30-24 Uhr, Fr-So 11-14 Uhr

Gilaserei & Glashandel
Matthias Farkas, = 01 73 8 65 32 06
Rodersberg 33, mail@glas-farkas.de

Lainecker Kinna Lod’n
Schlossstralle 27 = 80 02 94 00

Metzgerei

Eine gute Adresse in Bayreuth!
Imhof, AlexanderstraBe 12 = 2 74 78
Filiale: Lainecker Str. 1 = 995 54

Musikunterricht
Heike + Gottfried Nitsche = 793 03 80
Griesweg 5; Klavier, Keyboard, Blockflote

Steuerberatung
Schmidt & Jurisch, Steuerkanzlei
Bernecker StraBe 58 = 15 03 41 00

Trauer

HIMML BESTATTUNGEN e K. = 65 559
Inh. Alexander F. Christ (Bestattermeister)
Kanzleistr. 13, himml-bestattungen.de

Trauerhilfe Dannreuther e.K. = 26 202
St. Georgen 13, Inh.: Reinhold Glas

Geburtstage

)
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Wir gratulieren herzlich im Juli, August, September 2019
zum 70., 75. und ab dem 80. Geburtstag

Diese Daten konnen wir
im Internet leider nicht
veroffentlichen!




Gottesdienste und Veranstaltungen im Juli und August Gottesdienste und Veranstaltungen im August und September

Epiphaniaskirche Laineck Sonntag 4. August, 7. Sonntag nach Trinitatis
. o _ _ 09:30 Gottesdienst (Pfr. Aschoff und Coro Vocale)

Sonntags Gottesdienst um 9:30 Uhr mit Kirchencafé; an jedem zweiten

Sonntag im Monat Abendgottes.dlenst um 19 Uhr, qanach Teatime; Sonntag 11. August, 8. Sonntag nach Trinitatis, Sportplatz Laineck

Familiengottesdienst 10 Uhr; ViertelvorElf-Gottesdienst 10:45 Uhr 10:00 Zeltgottesdienst (Pfr. Burkholz, Posaunenchor)

gemeinsam mit Kirchengemeinde St. Johannis,
Samstag 6. Juli, Epiphaniaskirche anschlieBend WeiBwurstessen und Mittagstisch
17-19 Uhr Mega-Blicherbasar (siehe Seiten 4 und 5)
Sonntag 18. August, 9. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Gottesdienst (Pfr. i.R. MiihlhduRer); anschlieRend Mittagessen Sonnt 25. A ¢ 10. Sonnt h Trinitati
; “oe N onntag . August, 10. Sonntag nach Trinitatis
G'emelnd'efest mit Spielstrafie, Biicherbasar 09:30 Gottesdienst (Pfr. i.R. Miihlhdauler)
(siehe Seiten 4, 5 und 24)
8. - 14. Juli Kleid | s b . Sonntag 1. September, 11. Sonntag nach Trinitatis
.- 14 Juli eidersammiung sSpangenberg o Y 09:30 Gottesdienst (Pfr. i.R. Taegert)
(Garage Pfarrhaus) Spangenberg @
Wir sammaln und verteilen Kleidung s .« . .
verlegt auf e Sonntag 8. September, 12. Sonntag nach Trinitatis
Mittwwocl—38—uh—Jugendhaus Donnerstag 18. Juli, St. Johannis Gemeindehaus 19:00 Abendgottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Hufnagel)
ET- Y- E—
Mdnnerabend 19:00 Vortrag: Geheimnis des Gliicks . .
hL. Grill Dienstag 10. September, Kirche

Samstag 13. Juli, Gemeinderaum ansent. rien 09:30 Schulanfangsgottesdienst, 1. Klasse (Pfr. Aschoff)

10:00-15:00 Integrativer Spieltag fiir Kinder von 5-12 10:30 Schulanfangsgottesdienst, 2. - 4. Klasse (Pfr. Aschoff)

Sonntag 14. Juli, 4. Sonntag nach Trinitatis, Himmelkron SchloBpark I;';l.t;vgoch u;;nsneggebn;:gr' Jugendhaus

10:00 Festgottesdienst zum Tag der Begegnung (Pfr. Geyer und Lindner '
unql Team), anschliefSend Miﬁagstisch un'd Festprogramm, Prospek- Sonntag 15. September, 13. Sonntag nach Trinitatis
te liegen in der Kirche aus. Bitte bilden Sie Fahrgemeinschaften! 19:00 Abendgottesdienst (Pfrin. Stefanie Kogel)

Sonntag 14. Juli, Katholische Kirche St. Johannes Nepomuk Montag 16. September, Gemeinderaum

10:30 Gottesdienst anschl. Mittagesssen und Pfarrfest 20:00 Kirchenvorstandssitzung
Nachmittags Kaffee und Kuchen, Spiele fiir Kinder

Freitag 20. September, Epiphaniaskirche

Sonntag 21. Juli, 5. Sonntag nach Trinitatis 17:00 Epiphanias Gesprdche (siehe Seite 7)

) ! y . M .

10:00 Interaktlyer Gottesdlgnst fir alle'. Mit VYoIfgang Burkholz, Kita ' Sonntag 22. September, 14. Sonntag nach Trinitatis !
Team mit Vorschulkinder, Kerstin Schroder, Ulrike Szech, Konfis, Einlad {ag (Seite 8 G “ d t
Konfi-Helfer-Team, und nattrlich mit Ihnen! (Naheres Seite 6) inladesonntag (Seite 8) otiesaiens

on ’ : 09:30 Gottesdienst (Pfrin. Uschi Aschoff)

Sonntag 28. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis Sonntag 29. September, 15. Sonntag nach Trinitatis lohnt sich

09:30 Gottesdienst (Pfr. i.R. MihlhauRer) Einladesonntag (Seite 8)

10:00 Gottesdienst unter freiem Himmel in Hoflas, Dekan Hacker und

19:00 Sommersingen mit Concordia Laineck, St. Nepomukplatz Pfr. Weigel, Posaunenchor, Coro Vocale, Emotion, Mittagsimbiss
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Burkhard
Text-Box
 verlegt auf 
 Donnerstag  18. Juli, St. Johannis Gemeindehaus
 19:00            Vortrag: Geheimnis des Glücks
                    anschl. Grillen

Burkhard
Linie

Burkhard
Linie


©

SpielstraRe Gemeindefest Epiphaniaskirche

Station 14:30 15:00 15:30 16:00 16:30 17:00
Backpulverrakete

Aktion-Parkour

Schliisselanhinger — Armband
herstellen

Knete herstellen Seife herstellen

Hipfburg

s

Dosenwerfen
Malen — Fiihlkiste
Popcorn — Stockbrot am Lagerfeuer

Schminken — Tattoo

Schatzsuche Sandkasten-Schatzsuche
(0-5 Jahren) (ab 6 Jahren)

=

/
Wo?
Epiphaniaskirche Laineck
Warmensteinacher Str. 85
neben Schule und

Feuerwehr )

Tische




